
Name:

Strasse: .. . . .  Ort:

An die
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht
Sektor Versicheru n gsaufsicht
Graurheindorfer Str. 1 0B
53117 Bonn

Versicherungsunternehmen :
Sparte : Krankenversicherung
Versicherungsscheinnummer:

Sehr geehde Damen und Herren,

mit nachfolgender Beschwerde richte ich mich gegen die einseitige Anderung der
Versicherungs und Tarifbedingungen meines l(rankenversicherungsvertrages durch die

lch möchte Sie hiermit auffordern, aufsichtsrechtlich tätig zu werden und das
Vorgehen der Gesellschaft zu überprüfen.
Sachverhalt:  Am ... . . . . . . . . . . . .  erhielt ich von meiner Krankenversicherung ein Schreiben, in dem
mir eine Anderung der Versicherungs- und Tarifbedingungen mitgetei l t  wurde. Die
Neuerungen wurden in einem Anhang dokumentiert. Als Grund wird ci ie Anderung der
Rechtsprechung genannt. Der BGH habe seine Rechtsprechung aufgegeben, dass die
Behandlungskosten ein angemessen hohes Maß nicht überschreiten dürften.
In den beigefügten neuen Versicherungs- und Tarifbedingungen ist vorgesehen, dass
Heilbehandlungen und Krankenhausleistungen nur noch dann erstattet werden sollen, wenn
eine ,,preisl iche Angemessenheit" gegeben sei (siehe Anlage).
Dieses Vorgehen ist unzulässig. Die Gesellschaft war nach Aussage des Verbraucherschutz-
verbandes Bund der Versicherten nicht berechtigt, die Versicherungs- und Tarifbedingungen
einseit ig zu ändern, da eine Veränderung der Verhältnisse des Gesundheitswesens, die al lein
zur Anderung berechtigt hätte, im vorliegenden Fall nicht gegeben sei. Weder kann die bloße
Auslegung der bestehenden Vertragsbedingungen durch den BGH dies begründen, noch
kann dies bereits aus heutiger Sicht behauptet werden. lch möchte Sie daher bitten, den
Sachverhalt zu prüfen und bei Feststellung der Unrechtmäßigkeit die Gesellschaft
umgehend zu veranlassen, diese einseit ige Vertragsänderung zurückzunehmen.
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